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ZllelligenMM Ml Machn Zeitung Nr. 34.
(299-1) Nr. 2630.

Cmlllcnlllg.
Bo» dem l. l. BezirkSamtc Treffen

alS Gericht wird den unbekauntcn Rcchts-
prätcudcntcn auf das thcilwcise ans dcr
Waldparcelle Nr. 14 und aus der Bau«
parccllc ?ir. 13 Stcucrgcmcindc Lange»-
aclcr bestehende, zusamm^u 155 lHIKlftr.
mcsfende Grundtcrrain hiermit erinnert:

Es linde Michael Gacnit von Macji-
dul Nr. 14 wider dieselben die Klligc anf
Crsitzung deS theilwcisc ans dcr Wald»
parcelle Nr. 14 und aus dcr Banparcellc
Nr. 13 Steueracmeindc Langcnacker bc>
stchendei,, znsannnen 15)5) I^Klftr. ulcsscu»
den Grundlcriaini«, in, Werthe pr. 100 fi.
S. W., >ul> i»il>.^. 30. November 1866,
Z. 2630, hicranNS eingebracht, worüber
zur snnimarischcu Verhandlung die Tag-
fahung auf den

2 2. M ä r z 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS § 29
allg. G. O. angeordnet und den Glklag-
len wc^cn ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Josef Pchani, l. k. ')iotar vou Nassen»
fuß, als (.'ul-üloi- ln! :>ctmu auf ihre Gc»
fahr und Kosten bcstlllt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erschciucn oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen u»d anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. BczilkSamt Trcffeu als Gericht,
am 20. Dlccmber 1866.
(276—3) Nr. 3972.

Erinnerung
an die unbekanntenAufcuthaltcS abwesende

M a r i a B c g e l .
Vom l. l. BczirkSamtc Egg als Gc-

richt wird dcr undclannlcn AnfcnlhalteS
abwesenden Maria Äcgcl hiermit erinnert:

Es habe Franz Majhcn von Ärczjc
wider dieselbe die Klage auf Verjährt- und
Ellolchenerllimllia. der zu Gunsten derscl<

bcn auf seiner zu Brczjc licgrudcn, im
ehemaligen Grnndbuche des Etaali«g»tcS
Bischoflack unter Urb.-Ni-. 92 vorkonnncu-
den Ganzhnbc seit dem 15. October 1824
mittelst dcS Schuldscheines vom 28. Otto»
bcr 1818 iutabulirtcu Fordcrurg von
100 ft., »uli i>i-!U>5. 27. October 1866,
Z. 3972, hierauns ciügcbracht, und es sei
hierüber zur oidcntlichcu mündlichen Vcr-
Handlung die Tagsatzung anf den

18. F e b r u a r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und für die Geklagte
wegen ihrcö unbekannten Aufenthaltes Hcrr
Vorcnz Nnß von St. Veit Nr. 17 als ^ ' i
il,!oi- ,̂<I il^iui» auf ihre Gcfahr »nd Kosten
axfgrstellt worden.

Dcssen wird dieselbe zu dcm Ende vcr«
släudiglt, dciß sie so gewiß allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen odcr sich,
einen andern Sachwalter zu bestellen und
anhcr uamh^fl zu machen habe, als wi»
diigcnS diese Rechtssache mit dcm anf-
gcslclllcn (Ünrutur verhandelt wcrdcn würde.

5? l. Bezirksamt Egg als Gericht,
am 26. November 1866.

___̂ ___1) Nr?21607

Crccutive Feilbietun«.
Vou dcm l. l. BezirkSamtc Ratschach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchcn der Var«

bara N^unilar von Ralschach gcgcn Georg
Kraiöcl von Mocilno wegen der Exe-
cntionsführcrin schuldiger 210 fl 0. W.
c. .«. c. in die cxccnlive öffentliche Ver-
steigerung der dem Efccutcu gchürigcn, im
Gruudbuchc dcr Herrschaft Tüffcr ^ul)
Verg'Nr. 1285 und 1290 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthc vou 390 f l . ö. W., ge«
williget uud zur Voruahme derselben die
drei Feilbietungstagsatzungen auf den

7. M ä r z ,
4. A p r i l und
9. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«

anils mil dcm Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität i:ur bei dcr
letzten Fcilbiclung auch imtcr dcm Schä;<
zungSwerthc au den Meistbietenden hint-
angegeben werde,

DaS Schätzuugclprotololl, der Grnud>
buchScxlracl und die ^icitaliuuöbediuglussc
können bei dicscm Gerichte iu den gcwohu»
lichen Amtsstuudcn eingesehen wcrdcn

K. f. Bezirksamt Ratschach als Gc«
richt, am 15. September 1867.

( 3 1 5 - 1 ) Nr. 26.

Executive Feilbictung.
Vou dcm k. l. Aczirlsamlc Ratschach

als Gericht wird hicunt bekannt gemacht: >
Es sei über das Ansuchen deö Heiru ^

Michael Zinulli vou Raljchach gegen Ur»!
sula Niartiucic vou Kladjc wegen dcm
E^cculiouöführcr schuldiger 210 f l . und
l̂ 3 fl. o. W. <.. i<. ^ in die executive offcut»
liche Versteigerung dcr dcm Excculcu gchö«
rigcn, im Grnndbuche deö GuteS Freu«
dcnau ^ul) Urb.-)ir. 19 ' / , vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zuugSwcrlhc vou 480 fl. ö. W., gcwilligct
nud zur Vornahme derfclbcu die drei Fcil«
bictuugStagsatzllugcn auf den

7. M ä r z ,
8. A p r i l uud
9. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicramtS
mit dcm Auhaugc bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität nur bei dcr letzten
Fcilbictung auch unter dcm Schätzung««
werthe an den Meistbietenden hiutangege«
bcn werde.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchsextract uud dic Liritatiousbcdiugnisfe

l können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
pichen Amtsstnndtn eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Ratschach als Ge-
richt, am 9. Jänner 1867.

(312—1) Z. 4260.

Zweite crcc. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das dicsämtlichc Edict

vom 5. December 1866, Z. 4260, wird
bekannt gegeben, daß in der Executions-
sachc des Georg Hafuer vou Altlack gegen
Helena Archer von ?̂ack

am 6. M ä r z d. I . ,
früh 9 Uhr, zur zweiten cxccutivcn Feil-
bictuug der im Gruudbuche deS Sladl-
dominiums Lack 5u!> Urb.«Nr. 22 uortoM'
mcudcn Realität geschritten wcrdcn wird.

K. l. Bezirksamt Lack als Gericht,
am 5. Februar 1867.

(146—2) Nr. 6884.

ttebei'tragllllss
dritter rrec. Feilbictung-

Von dcm l. k. Bczirlsamtc AdclSbci'S
als Gericht wird hicmit bckauut gcmachl'

ES sei über daS Ansuchcu der Ioha""
Vcrderbcr'schcn Erben von Ncsscllhal gesse"
Anton Ianlovic vou Untcrloschana wcg^
auS dein Vergleiche vom 25 August 1 ^
schuldiger 64 fl. 64 kr. ö. W. c ' . e. l"
die Ucbcrtragung dcr drillen execuiiuen ö>
fcntlicheu Versteigerung der dcm Letzter"
gehörigen, im Grundbuchc Raunach ^"
Ulb..)ir. 30 vorkommenden 'Realilät sa'"^
Au- und Zligchör, im gerichtlich erhobt
Schätznugswcrlhc von 1000 fl. ö. W-, ^
williget und znr Vornahme dcisclbcn
Feilbictungslagsahnug auf den

5. M ä r z 1 8 6 7 , „
Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichtl' ^
dcm Anhange bestimmt worden, ba^ .
feilzubietende Realität bei dicser Fei lbl"^^
auch uutcr dcm SchätznugSwerlhc an
Mcistbicteudeu hiutangrgcbcu werd -̂ ^ ,

Das Schätzuugsprototoll, der ^
buchscxtract uud die LicitatiouöbcdlW ^ ,
können bei dicscm Gerichte in dcn gc
lichen AmtSstnndcn eingesehen wcrvc .^^

K. l. Bezirksamt Adclsbcrg ^o
l richt, am 19. November 1866.
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(292-2) Nr. 7860.

Neuerliche Feilbictung.
Vom k. l. Vczirksamtc Ncifniz als Gc-

richt wird im Nachhange ;nm Edicte vom
28. September 1800, Z. 0132, bckannt
gegcbe,', daß in drr Efccntionssachc dcs
Andreas Arlo von Wcinitz gcacn Andreas
Plitzcl von dort Nr. 19 ,'!<>. 263 fi. l-. ,^.c.
ilbcr Ansuchen des ersteren die auf dcn
24. December 1860 und 23. Jänner 1807
angeordneten erste und zweite Fcilbiclnng
der dem Fehlern gehörigen Realität sislirt
wurden, daß die ans den

2 3. F e b r u a r 1 8 0 7
anacordnete dritte sseilbictnng als die erste
crtläit nnd im Gcrichtssitzc vo, genommen
wird, nnd daß zm Vornahn^e der zn>citcn
nnd dritten Feilbictnng die ncncilichcn
Tagsatznngcn anf dcn

22. M ä r z und
23. A p r i l 1 8 6 7 ,

frnh 10 Uhr, nnd zwar die zweite im Gc-
richlssitzc nnd die dritte in !m:<» der Nea
lität mit dem vorigen Anhange bestimmt
worden.

K. k. Bezirksamt Ncifniz als Gericht,
am 14. December 1800.
(285—2) Nr. 21277.

Crecutive
Realltäten-Versteigcntng.

Vom l. k. slädt. dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird im Nachhange znm dies-
gerichtlichen Ediclc vom 27. November
1805), H. 2014 l , bekannt gemacht:

Es sei nbcr Anstichen der Mathias Kn»
öai'schcn Erben die locative Vcrslcigcrnng
der dem Kaspar Scsck von Uiitcllaschcl
gehörigen, gcrichtllch anf 1202 fl. 19 kr.
geschätzten, im Grnlldbnchc Lust! Hal Urb.-
Nr. 100, Nclf..Nr. .28/l, vorlommnlden
Nealilät im ^^assnmillingswcgc ncnerlich
bewilliget »nd hiczn drei Fcilbiclniigslag'
satznngcn, nnd zwar dic erste anf dcn

10. M ä r z ,
die zwe>lc anf dcn

24 . A p r i l
l,»d die drilte anf dcn

2 5. M a i 18 0 7 ,
jedesmal Vormitlags von 9 bis 12 Uhr
in der Amtskanzlci n,it dein Anhange angc»
ordnet worden, das; die Pfandrcaliiät bci
der ersten nnd Meilen Feilbictnng nnr uin
oder über dcn Schätznngöwerlh, dci der
dl'ttm alicr anch »utter demselben hintan«
gegeben werden wird.

^ Die Vicitationsvcdingnissc, wornach inC-
blondere jeder ^'icitant vor gemachtem An<
böte cm 10pcic. Vadinm zn Handen der
LicltaticnScommissiunzn crlcgeishat, sowie
das Schätznngsprotololl nnd der Grund
bnchscxtract können in der dicsgcrichtlichcn
9teg„lra!nr cingcschsn werden.

5l.k siädt. dclcg. Vczuksgcricht Laibach,
am 8. November I860.

( 2 8 1 - 2 ) ^ ' Nr?7707

Erecutive
Realitäten-Velstcigcrulla.
. ^ " / ' k . ' ' ' ' d t dcleg Vezi',l^crichte
,n Lcnbach wnd bekannt gemacht:

Eö sci über Ansnchen des Lucas Grc-
gorc, dnrch Dr. Pongratz, die c^culiuc
Vcrstcigcinng der dcm Mattin Vabnik
von Dobiova gehörigen, gerichtlich ans
2833 st. gcschätzlcn, im Grnnddnchc Thnrn
«'>>> Urb.-Nr. 5 vorlomendcn Ncali ät
I'll», 315 fl <>. 5. l-. bewilliget nnd hiczn
drei Fcilbiclungstagsatznngcl', nnd zwar
die cistc ans den

. 2. M ä r z ,
t»c zweite anf dcn

' i - A p r i l nnd
die drille anf den

4> M a i 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 uln-
in der Amtskanzlci mit den, Anhange a,,.'
ordnet worden, daß die Psandrcalitäl bei
der ersten und zweiten Fcilbiclnng „nr
um oder über dcu Schätznngswcrth, bei
dcr drillen abcr auch nnlcr dcinselbcn
hinlangegcbcn werden wird.

Dic LicilalionSbcdingnisse, wornach ins«
besondere jcdcr Licitanl vor gemachtem An-
bote cin 10pcrc. Padinm zu Handen dcr
Licitationecommission zu erlegen hat, so wie
das Schätzn» g^protololl und dcr Grund,
vuchsc t̂ract könncn in der diesgerichtlichen
Registratur cingeschcn werden.

tt. f. städt. dclcg. Bezirksgericht Laibach,
"'u 14. Jänner 1867

( 8 6 - 2 ) Nr. 7494.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm l. k. Bczirksamtc Fcistriz

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Msnchcn dcS Johann

Tomöic von Fcistriz gcgcil Johann Stem»
bcrgcr von Vcrbon wegen schnldigcr 85) f l .
57 lr. ö. W. c-. », c in die cj.ccntiuc
öffcnllichc Versteigerung dcr dcm Lctztcrn
gehörigen, im Grnndbuche dcr Herrschaft
Adclsbcrg >u!i Ulb.«^)tr. 05)2 vorkoinmcn°
del, Ncalität, i>n gerichtlich erhobenen
Schätznngswcrthc von 2837 st. ö. W., gc-
williget nnd zur Vornahme dcrsclbcn die
drille Fcilbiclnngslagsatznng anf den

23. M ä r z 1 8 0 7 ,

Voimittags um 10 Uhr, in dcr hiesigen
Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, das; die scilziidictcndc Nealiläl
bci dieser sscilbielnng anch nntcr dcm
Schätznugswcrtl'.c aii den Meislbiclcildcn
hintangcgcbcu wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund-
buchsc t̂ract nnd die Licitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlöslnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Fcistriz alö Gericht'
am 20. Dtccmvcr 1866.

(144 -2 ) Nr. 7118.

Erccutivc Feilbietung.
Von dcm k. t. Vezirksamtc Tschcrncmbl

als Gericht wird hicmit I'ckannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn des I . A^

Marinsä'ck von Vaibach gegen Gcorg Slcrk
von Vornschloß wcgcn ans dcm Urtheile
vom 31. I n l i 1805), Z. 8150, schnldigcr
442 fl. 90 lr. ö. W, <'. .̂ . c m dic cxc.
cntivc össcntlicht Vcrslcigcrnng dcr dcm
Vctzicv» gehörigen, i>n Grnndvnchc ftcrr.
schaft Pölland ^>l» ^tclf.^tr. 130 UortoM'
inenden ytealität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrlhc von 380 fl. ü. W., gc.
williget nnd zur Vornahme derselben dic
drei Feilbictnngstagsatznngcn anf dcn

13. M ä r z ,
1 3. A ftril nnd
1 1 . M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormitlaas um 11, Uhr, in dcr
Amlckanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worrcn, daß die fcilzndielcndc Ncalität
nnr dei dcr lctzlcn Fcilbictnng anch nntcr
dein Schätznngöwcrthe an den Ä^'istbie.
»cndcn hintangcgebcn werde.

Das Schätznngsftrotokoll, der Grnnd-
Mlchscz'tract nnd dic Licitalionsbcdingnisse
lonncn bci diesem Gcrichtc in dcn gewöhn-
llchcn Amtsstnndcn cingcschcn wcrdcn.
. " . k. Bezirksamt Tschcrncmbl als Gc-

l'cht, a,n 30. November 1860,

( W 7 - 2 ) Nr. 5061.

Ezcclitivc Feilbictllug.
Von dcm t. f. Bczirköamte Groß«

lasch'tz als Gelicht wird hicmit bekannt ac<
macht:

Es sci übcr das Ansuchen dcs Io^
hann Virant von Tschcrucmbl, durch Dr.
Picnz vm! Stein, gcgcn Ignaz Virmlt
von Großlaschitz wcgcn ans dem Bciglcichc
uom !2. Novcmdcr 1804 schnldigcr 5)00fl.
ö. W. <-. .", l-. i,l dic cj-centioe öff'l'llichc
Vci steige, nng der dein Letztcrn gehörigen,
im Grnnddnche dcr Grasschaft Ancrspcrg
"U> Urb.-Nr. 870 nnd Nclf.^Nr. 725) vor-
kommenden Nealität sammt An.nndZngc'
hör. im gciichtlich crhobcncn Schätznngs
wcrthc von 3410 fl. ö, W., nnd der a»f
174 st. ö. W. geschätzten Fährnisse gc-
williget n'.'d znr Vornahme dcrsclbcn die
cxecntiucn Fcilbictungslagsatznnaen auf den

5. M ä r z ,
5). A p r i l nnd
0. M a i 1 8 6 7 ,

jcdcömal Vormittags mn 10 Ul'r, m >"<"
l-̂ i >!!ln>> mit dcm Anhang bestimmt wor>
den, daß die feilznviclcndc NealÜät nnr
bci dcr lctztcn Fcilbictnng nnd die Fahr<
uissc bci dcr zweiten Fcilbictnng anch nn»
>cr dcnl Schätznngswcrthc an dcn Atcist«
bietenden hintangcgcbcn wcrdcn.

Das Lchätznngsprotokoll, dcr Grnnd»
buchsc l̂ract iiiid dic Licitalionöbcdingnissc
können dci dicscm Gerichte in dcn gewöhn«
llchcn Amtöstlindcn cingcschcn werden.

K. l. Vczirköamt Grolzlaschitz als Gc<
licht, am 13. December 1866.

(253 -2 ) Nr. 7219.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Vczirksamtc Gottschcc

alS Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Lntas

Wcbcr von Ncuwinkcl, durch Hcrrn Dr.
Wcncdiltcr von Goltschcc, gegen Franz
Bcllc von Altwinkll wegen ans dcm Ur»
ih !>c vom 10. Februar 1800, Z. 894,
schnldigcr 280 fl. ö. W. c. «. «, in dic
cxecnlilic öffentliche Vcrstligcrnng der dcm
^ctzlcrn gehörigen, im Grandbuchc !><l Gott»
schcc '^"»- 25, Fol. 3478 vorkommenden
Hnbrcalilät, im gerichtlich erhobenen Schaz-
zui'gswcrthc von 400 st. ö. W., gcwilligcl
nnd zur Vornahme dersclbcn dic dici Fcil-
biclnnaslagsatznngcn anf den

2. A p r i l ,
2. M a i nnd
1. I n n i 1 8 0 7 ,

jedesmal VormillagS nm 9 Uhr, im Amts'
sitzc lnit dcm Anhange bcstiulillt worden,
daß die fcilznbictcndc Ncalität nnr bci der
lctztcn Fcilbietnng anch nntcr dem Schäz-
znngswcrthc cm d>,'N Vtcistdictendcli hint-
angegeben wcrdc.

Das Schätznng?pro!otoll, dcr Grnnd<
lmchscxtract nnd die ^icilationsbcdingnisse
können bei diesem Gcrichtc in den gewöhn-
lichcn Aint^stundcn ciligcsehcn wcrdcn.

ss. k. Vezirlsamt Gollschcc als Gericht,
am 20. September 1806.

^ 5 4 ^ 2 ) Nr. 8823.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Äcziltsamtc Gottschce

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Anstichen des Johann

^obc von Sctsch gegen Mathias nnd Ger«
trand Pclschc uml Sclsch wcgcn nns dcm
hicrgciichtüchcn Vergleiche vom 19.Febrnar
1805), Z. 1001, schnldigcr 200 fl. ö. W.
o. li. c.'in die cz-ecutive öffentliche Verstri»
g'cinng der den Lctztcrn gehörigen, im
Grnndbnchc Gottschcc ^ü) 1'<nn. 8, Fol.
I 2 l 0 voltonimcndcn Ncalität, i>n gcricht<
lich erhobenen Schützungöwcrlhe von 200 fl.
ö. 2^., gcwllliget llnd znr Vornahme dcr-
scll'cn die drei FcilbictnllgS-Tagsatznngcn
ans dcn

2. A p r i l ,
2. M a i nnd
1. J u n i 1 8 6 7 ,

jcdesmalVormittagS um 10 Uhr, vor diesem
k. l. Gcrichle mil dcm Anhange bestimmt
worden, das; die feilzubietende Realität nnr
dci dcr letzlcn Fcilbictung anch nnlcr dcm
Schä'tznngswcrlhc an dcn Mcislbiclcndcn
hintangcgcbln wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund-
bnch^cztract nnd die Licitalioilsbcdinamssc
lönncü bci diesem Gerichte i» dcn gc-
wöhnlichcn Amt^slnildcn eingcschen wcrdcn.

tt. k.Vcziiloamt Gottschcc als Gericht,
am 30. November 1806.

( 2 5 5 - 2 ) Nrl"8322.

Executive Feilbietuug.
Von dem l . k. Aezirlsamte Goltschcc

als Gericht wird hicn'.it bekam,t gcmachl:
Es sci nbcr daS Ansnchen dcs Andreas

Jallilsch von Rain, dnich Hcrrn Dr. We-
ncdillcr von Guttschle, gcgcn Maria Ia<
llitsth von Kcrildors wea,cn ans den Urlhci-
len vom 20. Fcln nar 1800, Z. 1485, 1486,
1487, schnldigcr 122 fl. 44 kr. ö. W.
l). ,«. <-. in dic c^cntioc öfst'nllichc Ver»
striucrnng der dcr Lctztern gthöiigcn, im
Glnndbuchc :><! Gottschce 'l'l"» U,, Fol. 185
vorkommenden Ncalität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerlhe von 050 fl.
ö. W., acwilligtt und znr Vornahme dcr-
selben die drei Fcildictnugo'Tagsatznugen
auf dcn

20. M ä r z ,
2 7. A p r i l nnd
2 5. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhangt bestimmt worden,
daß dic fcilznbiclcnde Ncalität nnr bci dcr
lctzlc» Feilbietnng auch untcr dcm Echäz-
znng5wcrlhe an dcn Meistbietenden hint«
angegeben wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund«
bnchscxlract und die ^icitatiousbedingnissc
lönnc» bei dicscin Gcrichlc in dcil gewöhn»
lichcn Amtsslnndcn cingcsrhcn wrrdcn.

K . l . Bezirksamt Gollschce als Gericht,
am 5. November 1806.

( 2 6 9 - 2 ) Nr. 3746.

Neassllminmg
crecutiver Feilbietullsten.

Von den» k. k. Bczirköamle )lasscnfuß
als Gericht wiid hieinit bekannt gcmacht:

Es sei übcr Ansllchen des Hcrrn Fer-
dinand Scvcr von Nasscnfnß, als Ecssio«
när dcS Josef Tomaschilsch, in dic Ncassn<
mirnng dcr mit dem Bescheide vom 10lcn
In l i 1800, Z. 2013, bewilliget gewesenen
nnd einstweilen sistirttn cxcculivcu Fcilbic- .
tung der fnr Maria Pnccl, geborenen PleS« '
kovitsch, mit dcm Ehcvcriragc vom 28ten
Jänncr 1800 anf dcr ihr gehörigen, im
Grnudbnchc dcr Herrschaft Nasscufnß >!>!»
Urb.-Nr. 710 uorkommcndcn Hubrcalitäl
intabnlirtcn Hciratösprüchc pr. 15)0 f l . ,
znr Einbringung dcr ans dem gerichtlichen
Vergleiche vom 15. Ma i 1803, Z. 1040,
schnldigcn 15)0 fl. o, ^. <!. gcwilligct nnd
es wcrdcn zn dcven Vornahinc die neuer-
lichen Tagsatznngcn anf dcn

2 3. F e b r n a r nnd
23. M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in dieser
Amlökaiizlci mit dem Beisätze bestimmt,
daß dicse Hciratösprüche bci der zweiten
Fcilviltnng anch uutcr dcm Ncnnwcrlhc
hinlangcgcbcn wcrdcn.

Der Glnndbnchscxlract nud die Lici-
lationSbcdingnissc können täglich hicramls
cingcschcn wcrdcn.

ss. k. Bezirksamt Nasscnfnß als Ge-
richt, c>m 12. November 1866.

( 2 7 1 - 2 ) Nr. 4048.

Grecutwe Feilbietung.
Von dcm k. k. Bczirksamte Nasscnfi,ß

als Gericht wird hiemit bckannt geinacht:
ES sei über das Ansuchen des Josef

Novak von Strascha gcgcn Maihias Noval
von cbcndvrt wegen schnldigcu 88 st. 07 kr.
ö. W. l'. 8, c>, in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm Lctzlern gehörigen,
ill» Grnndbnche dcr Herrschaft Kroiscnbach
>>n!> Urb. ^tr. 1 3 1 ^ uorfouimcndcn Hans»
rcalität, i>n gcrichllich crhvbciicn Schäz^
zungswcrlh,' von 035 fl. 40 kr. 0. W.,
glwilliget nnd znr Vornahme derselben die
Fcilbiclimgstalisatznna.cn anf dcn

2 5, F e b r u a r ,
2 0. M ä r z nnd
26. A p r i l 1 8 6 7 ,

! jedesmal Vormit'ags nm 9 Uhr, in dieser
Amt5kan;lc< mit dcin Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbiclcnde Ncalität
nur bei dcr lctzteu Fcilbiclnna, anch nntcr
drin Schätznngswcrthc an den Meistbie-
tende» hintangcgcbcn wcrdc.

DaS Schätznngsprotokoll, dcr Grnnd»
biichscztract und dic ^icitalionsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmlSstllndcn cingcschcn werden.

K. k. Vezillsamt Nassenfuß a's Ge-
richt, am 9. November 1866.

(273 -2 ) Nr. 4596.

Executive Feilbietuug.
Vom k. k, Aczirksamtc Egg als Ge-

richt wird h'cniit bekannt gemacht:
(5,5 sci übcr Ansnchcn dcs Ic'hanu

Schwarz! von Picvojc ac^cn P'imns Eerar
von St. Kanzian wegen schnldigcr 126 fl.
N. W. c-. >. <>. dic c^cliliuc ösfeiillichc Vcr-
stcigcrnng dcr dcin ^ctzlcrn gehvriqcn, im
Grundbnchc der Herrschaft Krcnz ,>>lii) Urb.-
)ir. 710 vorkommenden Hnbrcalilät, im
gerichtlich erhobenen Schätznngöwcrthc von
1244 f l . ö, W,, bewilliget und cS scicn
zur Voinahme derselbeil die drri Feilbie«
tnngslagsatznngcn anf dcn

0, M ä r z ,
5. A p r i l nud
6. M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittag? um 9 Uhr, in dieser
Gcrichlbkanzlei mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die feilzubietende Ncalität
nur bci der letzlru Fcübictung anch nntcr
dem SchätznngZwcrlhc an dcn Vteistbit'
tcndcn hintangcgcbcn wcrdcn würdc.

DaS Schätznnasprotokoll, dcr Grnnd«
bnchsci-tract nnd dic L!citationsbcdinam,sc
können bci dicsem Gcrichlc in den gewöhn,
lichcn AmtssllU'den eingesehen werden.

K. k. Vczirlöamt Egg als Gericht,
am 15. December 1866.
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(3* i;> CIIEFS-D'CEUVRE DK T O I L E T T E !
JlaltmulSjitl «nh«:s<rlid><n, kini(t «<» «n> furlWHx» fl5f<n! a«.|ycid)ncl Mir« J)ri»il».itn, Palmt. uu» JJI.wiU.n!

/V, Dr. L. Bdringuier's i

tfB^Kronen-Geist!
JKgTut^ IN si t^^SW Orig.-Flusch« !
^SJr»OHeHO«i«i^^ (Quinleß.s<!ir/. J'huu de Cologne) ~" f yi 23 iJVr." ',

Von hervorragender Qiiiilität — nicht nur als köstliches Riech- imd '•
Waschwasscr, sondern auch i»ls ein herrliches medikamentöses Unter- i

stütxungsmillel, welches die Lebensgeister ermuntert und slarkt. ;

Med. Dr. BORCII ARDT's
Äräuter-Seife ZgX

•/.nr Verschönerung uiiil \erbessenmg des Teints und i AROifliMFllIC: H
ri'jirolit gegen «He Hauliunvinlicilen, sowie mit grosser'».KÄAUTtR-^^
KrspriesslirhLeit /u M d o r u jeder Art geeignet ~ in ^ ^ ^ » « j * ^ J

versiegelten Origiuid-I'äckc.heii a 'i'-i Nkr. ~ i

rT^rf^ ^0^0*- Haarfärbemittel
\ W ^ \ ^ Ä y (ii)inp|il in Klui mit Uürslen und »Scb.ili n
xfeg^ H 5 Fl. u. W).

Als v o 11 k u in in e n * w o e k e n tßj> r e c h e n d und d u r c h a u s u n -
s c h ä d l i c h n n e r k n n n t , uin die Kopf- und I t a r lhaa re , s o w i e dio A u j e n -
h n i u e n in al len tmlicbigcn Scha l t i r t i ngen d a u o i n d jtu ftrheu. .

Professor" Dr. LINDES' |
Vegct. Stangen-Pomade

erliülil de.'i CAntif. und dio KliiHli/.ilät der Haun1, und eignet «ich glricli- ;
zi-ilig zum Feslhidten der Scheitel; ~ iu Ori^iindstiicLun u 50 Nkr. ZZ \

/*~^\ Dr. BERINGUIERS

( W$ i K^uter - Wurzel - Haaröl
\8\£2/@J in Tür liiiig('r<n (Ichniucli «iisri -ich« ridcri

zusammengesetzt au* den heslgoeigneten Pflanzen-ingrediemien, zur
Erhaltung, Sliirkung und Vorsdionerung der lliiupt- und Bart-Hanre,
aowie zur Verhütung der HO lästigen Schuppen- und Flerlitenbildung.

Dr. Suin de Boutemard's
in '/, und '/, Pstekfhcn i\ 70 und 35 kr. f*GyjJMt&*\

Dns billigste, beijuemsle und -/uverUissigste Krhnllungs-f ^rj^JS).1
und Heinigungsinillel der Zahn« und des Zahnlleisclies.^r^iramffi^f
ertheil! dieses Pasta gleichzeitig der ganzen Mundhöhle ^Jj^^/

eine höchst wohllhülige Frische. ^ — - " ^

Ratsam, §Ci»w^<if<
int «!s ein i n i l d o s w i r k s a m e s t ä g l i c h e s W a s e l i m i l l e l seihst
|üi- dio aarteste limit von D a m e n und K i n d e r n angelegentlichst

empfohlen ~ ä Original-Päckchen 33 Nkr. ~

Dr. Har tunf f 'o

^Sb sus uiner Abkochung der besten China- rt'^W'^'l'^Q^x
^ J ü ^ w rindo mit bnls;imiichen Oelen, zur Con- ^ A n Q » . i \

^ » " T t t J ^ servirung und Verschönerung der llnnre j&iJ&wfflii&A
HWUNCsl (» ̂  NtO; Ss^ / TER : P^a
it&ib I •Dr< HRrtunff'a BW^SfE^SlW

Ptoî f̂J ^ r ^ " ' f ' r ° *" ° " ' n c' ° - ^HjBn^flSlu
Z„OEL $>n '''^111''1" ~ Ingredienzien , /ur Wicderer- ^BS*g»"iM^g!y'
' " weckung unit Helebungde« llanrwuchse«

(k 85 Nkr.)

&j4r "'•' siiminllichen obigen , durch iJiro horvormgenden Eigeiifie.hal'leii rülmdichst bewährten Speiialilütcn siml iilltof (iiiruuHo
der Echthei t lür dio Stadt Laibneh «usschliesalich vomthig bei A n t o n KB"i$*iM>i\ilauptpl;ii£ Nr. 2 6 5 . — K r a » i i B U 9 fllir-
MC'ZkUz, A|iotheke „•/.. Miirinhilf," HauplpIat/.Nr. 11. — C a r l Bl<>.<fCllit4oll« ll;iuplplat/. Nr. 11. — Sowie auch P'1" CHÜ : Carl Kfispcr.
— Frie.sacli: Apolh. Olio Kichl<?r. — Klaqensurt: Apolh. Alois Muurcr mul Joli. Suppan. — Krainhurg: Ynwv/.
Krispcr. — Spi/tal: H. Mux Wallar. — Villach: Math. Fiir.sl.

^lnriac für Dlnmensrrundr!
H o r 5 7 . J a l i r g - a n g u n s e r e r VcrzcicfuiisH.« ü b e r du- l u 'wä l i r l t ' s l c i i ä l t e r n u n d ,

iiUKg'1-zc-iclitirt.stcn n« ucn Gemüse- , Feld- , W a l d - und B l u m e n - S ä m e r e i e n , P f l a n z e « , '

Z l e r - F r i i c h t s t r ä u d i e r , R o s e n , G e o r g i n e n etc . , l i 'g t l><i H u r n J o l i a B i m

WLIehcI in l i a l b a c h zur ^olalliVcn unciil^cldlichcn Abmihmo bcrril und bo-
lonli rl der Genrumlc gütige Auslrägr mt uns, dertri promple.-te Ausführung murre
hcsondt'i'c »Sorge sein wird.

Erfurt, im Januar 1807. C. Fielt / & Sollll,
(40—0) Hof-Lieferantea Sr. Mujobtiit dua Königs von IVe // 8»en

Nnlrr r i i i t r l i l i lcil und ansprechenden linfzeien For,!! vs l l in ig! dii'srZ Hicdicailient in sich di
Ehina, da« an^grzeichiielfts tmusche ^t i t let, und Eisen, einen dcv Glundftlisfe de« Blnle>). An
Grnnd bil'sci- Thatsache wirb eö uon den hflvorragendftsn Parisrr Aerzlen angru'lndet, inn di
Vlcichsncht ^u h?i),,,^ h^ Eniivicllnng jlinzer Äliädchen zu sorbern nnd dein Organil^nuil! seine ver:
lurenrn ^lfinenle ,vied?r zuznsllhrrn. ^ r licrlreibl sehr schnell gewisse nnerträ^liche Magenschmcrzrn,
die V0N Blnlarninlh ober ^cncorrhoe her>l>hren und denen da^ weibliche Geschlecht so lilinflg nnter-
worsen ist; er regelt und erleichtert die Menstrncilion nnd i r i ib mi l großem V r f o l ^ dei dlassen,
lympalhischen oder slro^hulüsen Kindern angewendet. <ir erregt Appclil, licförderl die Verdaun»«
und nü!)l drsünders jenen Personen, d l i welchen ÄllKarnnilh in Folge von anstrengender Arbei!
Krankheiten oder langwierigen Neconv.ilescenien cingelren ist. T ie gnten Eifulssc lasirn deöhal!,'
nie ans sich warten. — H a n ft I - T e p 0 t s il r d i e ö sl e r r, V i 0 n a r ch i e : in W i e n b^i
N a a v c b l N i i d e r , Väckerstraße Nr . 1. (2iN-A) l

t̂icdcrlage in ^aibach bci Hcnn V t . Kasttter am Congvcßplcitz und

bei Herrn Birschi tz, Apotheke „zu Illiariahilf," Hanptplatz Nr. 1 l . ^

(280—3) Nr. 1312.

Zweite erec. Feilbietung.
Bonl gefcltigtcn l. l. slädl. dcleg. Vc.

zirls^erichlc wiid lnüd gemacht, cs wcldc
dei dein llillstandc, alö zu dcr mit Ve>
scheid vom 11. Dcccilil'cr 1800, Z. 23848,

! nli^crullilUcn crslcn cxeclttmcu Fclldictllllg
dcr dciu Äailhclmä Saviiäct gchöiigsi,
Foldcrliüg u^il 000 fl. lein Kauslnsligcr
tlschienen ist, zu der mif den

20. F e b r u a r l. I .
angcoidllctcll zweittl, sjccutiucii Fcilliic»
llli'g geschlillci, wcll'cl!.

it. l. slüdt. dclc^. ^tzills^cncht Vai
bach, aui 1^. Iünüer 1807.

( 2 8 6 - 3 ) Nr. ̂ 58.

Zweite ercc. Feilbietullg.
^lachdcm zu der in der (5xccliiil)i,ö<

fache dco Mathiaö Slr i tuf uon ^Uclinilul l
grgen Malihüuö Ctcrlc von Polanc ')ir. 10
,.»!(». 140 ft. c, >. c, mit Bescheid vom
,'. November 1800, Z. 8039, Nl.f heule
. l'gcordilllcu eisten ^cc. Rellljeildielnng^.

gsatzuug lcin Kauflustiger elschieneu ist,
. l ld

a in 1 9. F e d t u a r 1 8 ti 7

^ r zweiteu sjfcntivln Reulfcilbietung ge>
schlitlcu ^cldc».

K. l. Bczilleamt Laas als Gericht,
am 19. M m e r 1807. ,

Ml-mdSügemnhle
zu verpachten.

Dieselbe ist am Ncuringflnssc >in Uiilerkrain
nächst dessen Ansmilndnng ,n d-c ^al,'!-, g^^n^
lll̂ 'er der (Hiscnliahnslation ^,'ichicnwald gclecien,
schr gut construirt, niit dedentender Wassert!«>>,
hat dermalen 5 Gänge, einen Ncseruegcmg uno
eine Vtampsc, — Offerte und Anfragen über«
nimmt l i is Endc F e b r u a r : G u t s v e r w a l «
W e i x e l s t e i u pcr Slcinbrikt. l^ i l16—I)

Wohnung M vermicthen.
Das in dcr zlrakallUorstadt«'!!<Z,(<».'Nr.

?<> i l l der Mitte des Gartens gelegene nengtl
bante cinstüctlgc Han,?, licslchcnd auö zwei Z im-
mern, Küche, Keller nnd Holzlcge, isi moblirtliodcr
unmöblirt, mit oder ohne Oarltl i, sogleich^oder
siir Georgi 1«!)? zn ucrmicthen,

Au^lnnst wird erlhcilt im Hausc N r . 27
Krakauvorstadt. (il24 l)

"(303^2) ^ ^ ^Nr73s8.

Dritte erec. Feilbietung.
Äi i t Bczug auf daö dici>gclichll,chc

«Hdicl vom 12. Scpiclul'cr 1800. Z . 3939,
wird hicnnt vekaont ncgcdcn, daß l>czl!glich
dcr am 23. d. M . unucräußel l gcdliclic^
rien Fianz Lamprcchl'schcu Neülitalcn von
St . V l i t , ali<:

dcö WcingarlcuS v (,', i^i samult Wicsc
um den öchätzlMgSweith pr. 200 f l ;

dcs Wcingallcuö v lü^i.^i!!» pr. 1 b 0 f l . ;
dcS Ackcrö l " »il"!l^> l>rc<l ml»!i!,!>

ftr. 30 f l . ;
be«? WciugaileiiS mit dcr Ocdnch ln>

nollcn pv. 1779 f l .
znr drillen cxcculivcn Fcildictung

am 20 . F e b r u a r 1 8 0 7 ,
iu der hiesigen <Äcrichl!?lanzlci geschriltcu
wird.

K. k. VczirlSamt Wippach alö Gencht,
am 24. Iänucr 1807.

(275)—3) Nr. 238.

Eiccutive Feilbietung.
Bom l. t. Äczillöamle (^gg als Ocllcht

wird hicnlil bekannt gemacht:
ES sci über das ^Inslichcn dcS Ätichacl

Travncr von Iavoöic gcgcn Pangrc Im--
jouc von Obeifcld ^)ir. ̂ 3 wegen auS dem
Urtheile vom 2 März 1800. Z. 924, schul-
digcr 147 f l . 39 lr. ö. W- o. ». c. in die
efccutive öffentliche Versteigerung der dem
^ctztcrn gehüiigeu, im Gruudduchc des
Gutes Tufslcin .>,il> Ui v.'Nr. 14, '1'«l»l) .^,
l»l> ,̂ 135 vmlomlnendcl', zu Oberfeld lic<
gcudcu Hubrcal tat, im gerichtlich erhobe-
nen Echätzlm^Swcrthc von 989 f l . 00 tr.
0. W., bewilliget nnd zn deren Vornahme
die drei Feildicluiigöla^satznngcn auf dr»

2 7. F e b r u a r ,
27. M i i r z und
27. A p r i l 1 8 0 7 ,

jcdeSmal Vormiilags um 9 Uhr, in dttscr
Gelichl^lanzlci mit dcm Anhange angc^
orduct worden, oaß die feilzubictendc Nca»
lilät nur bci dcr letzten Fcilbicluug auch
unter dem SchätznügSwerlhe au den Meist'
bietenden hinlangcgebcu werde.

Dai> Echätzuugeprolololl, der Grund'
duchöez-tract und die ^icitationebedingnisst
lönnen bci diesein Girichle in den gcmöh»'
lichen Amtösluudcu cingescheu werden.

K. l. ÄezirlSamt Egg alö Gericht, ai»
, 10. Jänner 1807.

N a s l ^ t t l i ^ s l l H f W i e n , t<. Februar. ssl!r verzinsliche BtaatzsondS, Lose nnd fllr die Mchrzahl der Induslriepapiere lilicb die Sliimmmg gilnstig: Devisen und Valuten uert^iierten sich
^ U ^ ^ U U l z » U / z . «der um l p^t. Geld flüssig. Geschäft belangreich.

<^elsellll«cye ^vcyll l l».
Gelb Wanrc

I u 0. W. zu 5pCl. für 100 ft. 5<!.W 5.7.-
I n ösierr, Währnnc, sienerfrei <!0.'.»5 01.10
' / , Steneranl. in ö, W. v. I .

1«<!4 zn s.püt. rüttzahlbar . l»1.-> 91.50
' / , Steucranl. in ü. W. v. I .

18<;4 ^n 5)pLt. rllchahlbar . f<9.25 l^9.50
Eillier-Änlrhen von IU>i4 . . 77.— 7?.5>0
Vilbrranl.i«!'>5. (Frc.',) rllclznhlb.

in 37 Jahr..;» 5> pEt. 100 fl. 82.— 82.50
Nat.-?lnl. mit Iän.'Eonft. zn 5",̂ , 71.20 71 30

„ „ „ Apr.-Emip. , ü „ 7I.L0 71.30
Mtlalliquess . . . . ^ 5 ^ <;>.75 61.«5

dctto mit Mai-Louft. „ 5 „ N4.^0 <i4.»>0
delt» „ 4j» 5>3.70 54.—

M i t Verlos, v. 1.1839 . . . 1 4 - l . - 144,.''0
^ „ „ „ I 85 t . . . 7 8 . - 7̂ .5>0
" ,. „ „ 1«<)0zil500si. 87.80 8 8 . -

,. „ ^ 18<)0 „ 1'X)^ 92.75 93.2^
,, „ „ „ 1864,. 1 lO„ 83/.'0 8340

Comll'Ntntrnsch. zu 42 I.. >m5l. 18 — 18 5)0
K. der Kronländcr (siir 100 fl.) Gr.-l3ntl.'lDblig.
Yticderoslerrcich . . zu 5'/. 8''50 86.50
Oberösterrcich . . ^ 5 „ 38.50 89.50

Geil» X i jaa«
Salzbni-g . . . . zu 5 " / . 8 5 . — 8 < ) . -
Böhmen . . . . ,. 5 ^ W . — l<1 .—
Mähren . . . . „ 5 ^ 8 5 . - 8 l ! . -
Schlesien 5 „ 8 7 . — 8 8 . —
Ete ie rmar l . . . „ 5 „ 8tt.5>> 8 ? . —
l lugnrn ,. 5, „ 72.25 72.75
Temeser -Bana l . . „ 5 „ 7 1 . — 7 l . ' 0
Croatieu und Slavonien „ 5 „ 7 3 . — 74 .—
Galizien . . . . « 5 „ 7 l . — 71.50
Siebenbürgen . . . „ 5 „ 6<».^ <;s».5l)
V n l o u i n a . . . . „ f» „ s>c,.s,s) g<».75,
l l n g . m. d. V . - 2 . 1867 „ 5 „ 71 5,<» 7 , 75
Tem.V.in.d.V.rC. I86? „ 5 „ ?O.75> 71/̂ 5

Ac t i en (pr. Stllck).

Nntionalbanl (ohne Dividende) 746 - . ?^ft „
K. Ferd.-Nordb. zn l(X«)si. C. M, IC.49' __^;50 _-
Kredit-Anstalt zn 200 fi. ö. W, 17? 30 17749
?l,ö, <25com.-Ges.zl'500fl,»,W. ,'26 ._ s.28' —
S.-G..O.zn200ft.CM o.50„ssr, 2<»7'- 207^0
Kais. Clis. Bahn zn 200 sl. CM. ĵ<) 5)s, i,i<Vl_
Süd.-nordd,Pcr.-B.2O0 „ ., 1235,9 124'-
Süd,St.:,l.-vrn.n,z,-i.2.200sl. 205.50 206 —
Gal.Kail-r!ld.-V.z.200ft,2M. 219.— 2I9.'25

Geld Waare!
VUhm. L^cslbahn zn 200 fl. . 158.— 158.25
Osfl,Don.-Tampfsch,.Ges. ? ^ 48^. — 490.— !

! iDcsserreich. Lloyd in Trich Z!H» 191.— 19!l.—
Wie!i,Dampfm.-Nctg,500fl.ü.W. 488.— 488.—
Pester Kettcnbrü^c . . . . 365.— 375.—
Anglo-Austria-Bluil zu 200 fl. 89.50 90.-.
Lcnlberger Eernowil^cr Acticn . 184.50 185.—

Pfandbriefe (für 100 fl.)

National- 1 19jährige u. I .
bank ans ^ I«5? ;n . 5'/. 105.— —.._
Ü. M. ^ ucrloobarc b „ 96.25 96.—

Nalionalb.ansU.W verloöb.5„ 91.70 91,90
llng.Bob.-Errd..Anst, zn 5'/, „ 87.50 87.75
Nllg. list, Vodeil-äredil'?!»stall

verlo^bar zn 5"/, iu Silber 103.- 104.—

Lose (pr. Stück.)

Crcd.-Ä.s.H u.G.;.100ss.ö.W. 131.50 131.75
Don.-Dmpfsch.-G.z. 100sl,CM 8^.50 89.50
Stadtgem. Ofen „ 40 „ ü. W. 26,50 27.50
Estcrhazy „ 40 „ CM. 98.— 100.—
Salm „ 40 „ „ . 30,50 3l.59
PalW « 40 „ „ . 26.— 27.—>

Gelb Waal'
Clary zu 40 sl. CM. 2',.— 2 ? ^
St. Genois „ 40 „ „ . 24.— 2 ^ '
Windischgräh ^ 20 „ „ . 1 8 . - 1 ^ ^
Waldstein „ 20 „ „ . 2l.50 22.^
Keglevich „ 1 0 „ „ . 1 4 . - 1 ^ ' '
Rudolf-Slifl lmg 10 „ „ . 12.— 12.!"

W e ch s e l . (3 M^natc)

Angöbnrg für 100 fi südd. M. 107.75 W«-'':
ssranlfnrla.M 100 fl. delto 1«>8.— I ^ , s
Hainbnrg. für 100 Marl Vanlo 96 - 9l.>
London für 10 Pf. Sterling . 128,75 l29.-'
Paris für 100 Franls . . . 51.30 b l ^

G o u r s der Geldsorten
Geld Wna"

K. Mnnz-Ducalen 6 si. 10 lr. 6 si- ̂ ^
ÄlapolcunSd'or . . 10 „ 33 „ 10 .. - " "
Nnss. Imperials . 10 „ 54 „ 10 ., ' " ^
Vereinsthaler . . 1 „ 91j „ 1 „ '>, '
Silber . . 127 „ 25 „ 127 „ ^"

Krainische Grnndtntlaftungs-Obligalions«,
s liatnotirnng: 82 Geld, 86 Waare, ^

Druck und Ver lag von I g n »z v. « l e i n m » Y r und F e l , 0 r V a m l > e r » i n Laibach,


